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Eintritt frei zu rund 
80 offenen Türen und 
neuen Perspektiven

Jeweils am letzten Juni-Wochenende öffnen das Oberengadin und das 
Bergell ihre Türen. Besucherinnen und Besucher sind eingeladen, einen 
Blick hinter die Fassaden herausragender Bauten aus verschiedensten 
Epochen zu werfen und die Orte neu zu entdecken.

Der Anlass wird vom Verein Open Doors Engadin organisiert und 
von Veranstaltungs-, Gebäudepartnerinnen und -partnern, zahlreichen 
Expertinnen und Experten, Förderstellen, Gönnerinnen und Gönnern 
sowie privaten Stiftungen getragen.

Open Doors Engadin bringt Fachleute und architekturbegeisterte 
Menschen zusammen und vermittelt Hintergrundwissen aus erster Hand: 
Architektinnen und Architekten erläutern ihre Entwurfsideen, Denkmal-
pflegerinnen und Denkmalpfleger erklären Umbauten und Renovationen 
geschützter Objekte, Landschaftsarchitektinnen und Landschafts-
architekten diskutieren über Aussenräume und Gebäudenutzende 
ermöglichen persönliche Einblicke.

GEBÄUDEPARTNER WERDEN

Das Herz von Open Doors Engadin sind die Gebäude – und ihre Besitzerinnen und Besitzer – aus  
unterschiedlichsten Epochen. Können Sie ein inspirierendes Gebäude, eine attraktive Wohnung oder  
ein interessantes Atelier zugänglich machen?
Es erwartet Sie ein einzigartiges Erlebnis mit tollen Begegnungen, Eindrücken und neuen Erfahrungen.

Ihre Vorteile
•	 Ihr Gebäude wurde von unserem Expertinnen- und Expertengremium 
	 ausgewählt und als besonders wertvoll gewürdigt.

•	 Einladung zum Open Doors-Eröffnungsabend für geladene Gäste mit 
	 spannenden Architekturpräsentationen und stilvollem Apéro.

•	 Das gute Gefühl, eine Non-Profit-Organisation zu unterstützen, die sich 
	 dafür einsetzt, aussergewöhnliche Bauwerke erlebbar zu machen und den 
	 Dialog über Baukultur, Raumplanung und Landschaftspflege zu fördern.

Seite 2Dossier Gebäudepartner 



Seite 3Dossier Gebäudepartner 

BEITRAG DER GEBÄUDEPARTNER 

•	 Durch Einblicke in Architektur und Nutzung des Gebäudes leisten Sie einen wichtigen 
	 Beitrag zu einem breiteren Verständnis für unser gebautes Umfeld.

•	 Das Gebäude oder ausgewählte Bereiche werden in Absprache mit Open Doors Engadin 
	 für Besucherinnen und Besucher geöffnet.

•	 Firmen und Institutionen unterstützen die Veranstaltung zusätzlich, indem sie 
	 Open Doors Engadin über ihre eigenen Informationskanäle bekannt machen.

•	 Besitzerinnen und Besitzer sowie Mitarbeitende sind herzlich eingeladen, ergänzend 
	 zu den Architekturführungen über Hintergründe zu berichten – sei es zur Nutzung des
	 Gebäudes oder zur Geschichte des Hauses.

DETAILS ZUR GEBÄUDEÖFFNUNG 

•	 Die Besitzerinnen und Besitzer der Partnergebäude definieren die maximalen 
	 Öffnungszeiten am Samstag und/oder Sonntag zwischen 9 und 17 Uhr.

•	 Auch die maximale Gruppengrösse kann individuell definiert werden.

•	 Führungen werden normalerweise auf Anmeldung angeboten.

•	 Besondere Anforderungen für Ihr Gebäude – wie etwa Schuhüberzieher, 
	 eingeschränkte Zugänglichkeiten oder spezielle Sicherheitshinweise – werden 
	 von uns aufgenommen, organisiert und den Besucherinnen und Besuchern 
	 klar kommuniziert.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme: 
Herr Christoph Oggenfuss, Ing. ETH | Vereinspräsident 
oggenfuss@opendoors-engadin.org | +41 79 414 60 23 
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WIR WERDEN UNTERSTÜTZT VON:
Im Hintergrund arbeitet ein engagiertes Team von Begeisterten, damit die Veranstaltung jedes 
Jahr erfolgreich über die Bühne gehen kann. Zudem tragen zahlreiche Gebäudepartnerinnen 
und Gebäudepartner, Architektinnen und Architekten, Expertinnen und Experten sowie Volunta-
ris zum Gelingen von Open Doors Engadin bei.
Folgende Personen unterstützen Open Doors Engadin mit ihrem Fachwissen und Netzwerk: 

Expertinnen und Experten
Alessandro Nunzi, Architekt ETH, Soglio
Andreas Ruch, Ruch & Partner Architekten, St. Moritz
Armando Ruinelli, Ruinelli Associati AG, Soglio
Carmen Gasser Derungs, Gasser, Derungs Innenarchitekturen, Zürich/Chur
Caty Emonet, Architektin ETH, Studio C Architekten St. Moritz
Chasper Linard Schmidlin, Architekt ETH, Zürich
Christian Klainguti, Klainguti&Rainalter Architekten, Zuoz
Christian Florin, Inc. ETH, GL-RhB Chur
Christian Speck, Innenarchitekt/Designer FH, Soglio
Christine Binswanger, Herzog & De Meuron Ltd., Basel
Christof Kübler, Kunsthistoriker, Fürstenaubruck
Conradin Clavuot, Architekt ETH BSA SWB, Chur
Cordula Seger Dr. phil., Kulturforschung GR, Chur
Daniel A. Walser, Prof. Dipl. Arch. ETH/SIA, Zürich
Davide Fogliada, Präsident Biennale Bregaglia, Castasegna
Gian Fanzun, Leiter Entwicklung Fanzun AG, Chur
Gian Reto Rainalter, Klainguti & Rainalter Architekten, Zuoz
Gion A. Caminada, Architekt ETH, Professor, Vrin
Hans-Jörg Ruch, Ruch & Partner Architekten, St. Moritz
Ivo Bösch, Architekt, Redaktor Hochparterre und Wanderleiter, Zürich
Jachen Könz, Architekt ETH BSA, Lugano
Jürg Conzett, Bauingenieur, Conzett Bronzini Partner AG, Chur
Kurt Lazzarini, Mierta & Kurt Lazzarini Architekten, Samedan
Leza Dosch, Kunsthistoriker, Chur
Ludmila Seifert, Leiterin Heimatschutz GR, Chur
Marco Giacometti, Präsident Centro Giacometti, Stampa
Marietta Tschander, Architektin ETH SIA, Zürich
Martin Boesch, Boesch Architekten ETH SIA BSA, Zürich
Matthias Alder, Architekt ETH, Soglio
Mierta Lazzarini, Mierta & Kurt Lazzarini Architekten, Samedan
Nicola Nett, Architekt ETH, Zürich/Sils i.E.
Pablo Horváth, Architekt ETH, Dozent ZHAW, Chur
Paola Maranta, Architektin ETH BSA SIA, Miller&Maranta AG, Basel
Remo Derungs, Gasser, Derungs Innenarchitekturen, Zürich/Chur
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Renato Maurizio, Renato Maurizio Architekten, Maloja
Reto Maurizio, Renato Maurizio Architekten, Maloja
Roland Frischknecht, Kunsthistoriker und Experte Bauten Bruno Giacometti, Zürich
Romano Brasser, Brasser Architekten ETH SIA, Samedan
Simon Berger, Leiter Denkmalpflege Graubünden, Chur
Ueli Fischer, Architekt ETH, Forch
Urs Padrun, Architekt HFG SWB, Guarda
Valentin Bearth, Architekt ETH, Professor USI Mendrisio, Chur
Valérie Cottet, Architektin ETH, Zürich

Exponentinnen und Exponenten 
Andrea Fanconi, Gemeindepräsident Celerina 
Barbara Aeschbacher, Gemeindepräsidentin Sils i.E./Segl
Christian Jott Jenny, Gemeindepräsident St. Moritz
Christian Meuli, ehemaliger Gemeindepräsident Sils i.E./Segl, Fex
Daniel Bosshard, Gemeindepräsident Silvaplana
Fernando Giovanoli, Gemeindepräsident Bregaglia, Soglio	
Gian-Peter Niggli, Gemeindepräsident Samedan
Nora Saratz-Cazin, Gemeindepräsidentin Pontresina
Peter Tomaschett, Gemeindepräsident La Punt Chames-ch
Selina Nicolay, Gemeindepräsidentin Bever
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WIR SIND... 
PERSÖNLICH VERBUNDEN
Trägerschaft der Veranstaltung ist der Verein Open Doors Engadin, eingetragen im Handelsregister Chur. 
Die Non-Profit-Organisation wurde im Juni 2020 von Christoph Oggenfuss und Raphael Karrer gegründet. 
Für die Erreichung der Vereinsziele werden Personen aus dem Tal angestellt oder mit Aufträgen betraut 
und dafür angemessen entschädigt.

TEAM

OLIVIA STOFFEL (geb. 1981) Gesamtprojektleitung, Backend, 
Voluntari, Führungspersonen
ist Betriebsökonomin mit einem Master in Information and Process Management (FHZ) und dem eidge-
nössischen Fachausweis als PR-Fachfrau. Als langjährige Beraterin und Projektleiterin im Dienstleistungs-
sektor sowie im Sport- und Eventmanagement setzt sie ihre umfassende Erfahrung und ihr Fachwissen 
gezielt ein, um Abläufe zu optimieren und Projekte von der Idee bis zum erfolgreichen Abschluss zu 
realisieren.

ANNATINA ZUAN (geb. 1986) Marketing-PR; Fundraising
hat an der Universität Zürich Publizistik- und Kommunikationswissenschaften studiert. Nach dem Studium 
sammelte sie erste Berufserfahrungen in einer PR-Agentur, bevor sie ins Engadin zurückkehrte. Heute 
setzt sie ihre Kommunikations-Expertise ein, um Projekte wirkungsvoll zu begleiten und zielgruppen- 
gerecht zu positionieren.

TATJANA HAGEN (geb. 1970) Grafik 
ist im Engadin aufgewachsen. Nach ihrer Ausbildung im In- und Ausland in Communication Design mit 
einem Bachelor of Fine Arts in Graphic Design kam sie 1999 ins Engadin zurück. Seit 2002 gestaltet sie in 
ihrer eigenen «one women show» Firma Tati’s Design Keller kleinere und umfangreichere Projekte – seit 
September 2024 nun auch die Printmedien für Open Doors Engadin.

CHRISTOPH OGGENFUSS (geb. 1950) Support Gesamtprojektleitung, 
Programm-Kuratierung, Frontend, Stakeholder-Management 
Ist Ingenieur ETH und absolvierte seinen MBA am INSEAD in Fontainebleau/Paris. Nach Lehr- und Wander-
jahren als Planungs- und Tiefbauingenieur in der Schweiz und in Nord-Afrika wechselte er als Marketing-
Leiter in die Dienstleistungsindustrie. Anschliessend als Partner in einer IT-Unternehmung tätig. Führt 
Architekturstudienreisen in Europa und USA durch und ist Initiant von Open Doors Engadin.

VORSTAND

ARMON SEMADENI Zürich, Architekt ETH 
CHRISTOPH OGGENFUSS Maloja, Ing. ETH / Präsident
GIOVANNI TESTA St. Moritz, Anwalt
MONICA GLISENTI St. Moritz, Kommunikations-Expertin
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STIMMEN

«Ich bin als Besucherin, Gastgeberin und Führerin  
begeistert von Open Doors Engadin. Historische und 
moderne Baukultur über die Türschwelle erleben zu  
können ist grossartig und dank einer Führung wird es  
zu einem einmaligen Erlebnis.
Als Führerin habe ich die Gäste mit grosser Freude 
empfangen und erlebte ihre Wertschätzung, ihr Inter-
esse, ihr Respekt und ihre Offenheit beim Betreten der 
Wohnung als Zeichen grosser Dankbarkeit. Ein grosses 
Dankeschön am ganzen Team von Open Doors für die 
professionelle Organisation.»

«Gute Architektur vermag unsere Seele zu berühren. 
„Open Doors Engadin“ die „portas avertas“ ermöglichen 
sowohl Segantinis Landschaft – dieses weite Hochtal 
zwischen Norden und Süden, wie auch die Enge Tal-
schaft der Bregaglia – Giacomettis Heimat, aus sonst 
meist verborgenen Innenräumen mit anderem Blick zu 
sehen und zu erleben.»

«Open Doors Engadin – ein sinnstiftendes Signal zum 
richtigen Zeitpunkt.»

«Beides, die aussergewöhnliche Landschaft wie auch 
die klimatischen und topologischen Herausforderun-
gen haben seit dem Beginn des Alpinismus im Engadin 
hervorragende Architekten hervorgebracht und ange-
zogen. Über Jahrzehnte ist so ein Portfolio eigenständi-
ger Bauten entstanden. Open Doors ist es gelungen, die 
Gemeinden für ihr Vorhaben zu gewinnen. Vor allem ist 
es den Protagonisten mit Empathie und Vertrauensbil-
dung gelungen, die Besitzer zu überzeugen, ihre Bauten 
einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 
Open Doors hat mir damit, der ich schon 25 Jahre meine 
Ferien und viel Freizeit im Engadin verbringe, über Jahre 
ein zeitloses. originäres Bild des Engadins vermittelt, 
das mir sonst verborgen geblieben wäre.»

LETIZIA KÖNZ
Zuoz

Besucherin, Gastgeberin 
und Führerin

VALENTIN BEARTH
Mendrisio

Architekt

HANS-JÖRG RUCH
St. Moritz

Architekt

BRUNO BONATI
Chesa Morena, Silvaplana

Besucher 
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STIMMEN

«Open Doors Engadin durfte ich aus ganz unterschied-
lichen Perspektiven erleben. Als Gemeindepräsidentin 
von Sils schätze ich besonders die grosse Ausstrahlung 
dieses Projekts und die Möglichkeit, unsere Gemeinde 
von ihrer facettenreichen Seite zu präsentieren. Open 
Doors Engadin macht sichtbar, was oft verborgen bleibt, 
und weckt bei Einheimischen und Gästen Interesse für 
unsere Baukultur und Geschichte.
Als Gastgeberin bei einem Fextal-Special in unserem 
eigenen Haus habe ich mich über die vielen interessier-
ten Besucherinnen und Besucher gefreut. Die Gespräche 
waren bereichernd – und ich habe dabei selbst noch 
Neues über die Geschichte und Besonderheiten unseres 
Hauses erfahren. Als Leiterin eines Fextal-Specials zur 
Baukultur und Geschichte des Fextals zusammen mit 
dem Denkmalpfleger haben mich die Neugier, das breite 
Wissen und die Vielfalt der Interessen der Teilnehmen-
den begeistert. Gerade diese Offenheit und Vielseitig-
keit machen für mich den besonderen Wert von Open 
Doors Engadin aus, das mir sonst verborgen geblieben 
wäre.»

BARBARA AESCHBACHER
Sils

Gemeindepräsidentin Sils


